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Resilienz in einer vernetzten Welt
Energiekrise, Klimawandel, Corona-Pan-
demie: Die Häufung von Krisen rückt die 
Widerstandsfähigkeit von Wirtschaft 
und Gesellschaft ins Zentrum der Auf-
merksamkeit. Informationstechnologien 
und Kommunikationsnetze können da-
bei massgeblich zur Bewältigung von 
Krisen beitragen und die Resilienz der 

Schweiz stärken. Gleichzeitig schaffen Vernetzung und 
digitale Transformation neue Abhängigkeiten und die 
ICT-Branche ist mit zusätzlichen Herausforderungen wie 
unterbrochenen Lieferketten oder möglichen Stromaus-
fällen konfrontiert. Da Alles mit Allem vernetzt ist, sind 
die Auswirkungen oftmals nicht absehbar. Was in dieser 
Situation Resilienz genau für die ICT-Branche und die gan-
ze Schweiz bedeutet, darüber sprechen und diskutieren 
prominente Vertreterinnen und Vertreter aus Wirtschaft, 
Politik und Forschung am Swiss Telecommunication Sum-
mit 2023.

Neben Referaten und Podiumsdiskussionen bietet der 
Anlass den Teilnehmenden einen inspirierenden Rahmen 
für Gespräche und Kontakte mit Repräsentantinnen und 
Repräsentanten aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 
Verwaltung.

Peter Grütter, Präsident asut

Tagunsmoderation
Reto Brennwald
Journalist und Fernsehmoderator

09:15-09:30
Begrüssung
Peter Grütter
Präsident, Schweizerischer Verband der Telekommunikation (asut)

09:30-09:55
Eröffnungsansprache

09:55-10:20
Untergräbt die Schweizer Politik gerade 
die Resilienz unseres Wirtschaftssystems?
Peter Grünenfelder
Direktor, Avenir Suisse

Multiple Krisensituationen fordern die Resilienz des Schweizer 
Wirtschaftssystems heraus. Doch hausgemachte Defizite vorab 
in der Aussenwirtschaftspolitik, der Energieversorgungssicher-
heit und der Digitalisierung verhindern die nötigen Anpassungs-
prozesse, um adäquat auf die Krisen reagieren zu können. Welche 
Reformen sind nötig, um die Resilienz unseres Landes wieder zu 
stärken?

10:20-10:45
Aus Krisen lernen
Prof. Reto Knutti
Klimaforscher, ETH Zürich

Corona, Krieg, Klima, Biodiversität: jede Krise ist anders. Allen 
gemeinsam ist, dass wir trotz viel Vorwissen schlecht vorberei-
tet sind und die Komplexität unterschätzen. In Zukunft könnten 
Krisen sogar interagieren und uns noch verwundbarer machen. 
Es gilt aus den vergangenen Krisen zu lernen, und bei den Lösun-
gen insbesondere die gesellschaftlich politischen Aspekte besser 
einzubeziehen.

11:15-11:40
Digitale Medien und der Aufbau  
persönlicher Resilienz – Chancen  
nutzen und Risiken vermeiden
Dr. med. Dietmar Hansch
Leiter Schwerpunkt Angsterkrankungen, Pri-
vatklinik Hohenegg, freier Publizist und Autor

Den Kern von psychischer Resilienz bildet ein komplexes und 
stimmiges Selbst. In ihm müssen evolutionistische Selbstkennt-
nis, sinnstiftende Werte, kulturelle Ressourcen und förderliche 
Mindsets für das Stressmanagement gut verinnerlicht werden. 
Vernetzung und digitale Medien eröffnen hier Chancen und Ri-
siken. Der Mensch kann lernen, das Netz für sein persönliches 
Wachstum zu nutzen oder aber er erliegt den immer penetrante-
ren Ablenkungen und schrumpft zu einer Art Reiz-Reaktions-Au-
tomat. Saugen oder ausgesaugt werden – das ist heut die Frage!



15:15-15:40
Der Blick auf das Wesentliche – 
auch dank KI 
Catrin Hinkel
CEO, Microsoft Schweiz

Digitale Infrastrukturen sind tragende Pfeiler der modernen Ge-
sellschaft. Entsprechend vielfältig die Bedrohungsbilder und hoch 
die Anforderungen an ihre Widerstandsfähigkeit. In ihrer Keynote 
diskutiert Catrin Hinkel wichtige Erkenntnisse, die Microsoft in 
der Überwindung der Polykrise gewinnen konnte. Beispielsweise 
welchen Beitrag neue Anwendungen der Künstlichen Intelligenz 
leisten. Oder warum gerade die Schweiz bei der Vermeidung von 
künftigen Krisen eine besondere Rolle einnehmen kann.

15:40-16:30
Politische und gesellschaftliche Auslegeordnung 
zu Resilienz
Bernhard Brechbühl
Geschäftsführer, 20 Minuten 
Werner Salzmann
Ständerat SVP BE
Regula Stämpfli
Politphilosophin, Bestsellerautorin und Podcaster

Schlusswort
Peter Grütter
Präsident, Schweizerischer Verband der Telekommunikation (asut)

11:40-12:30
Resilienz aus Sicht der kritischen Infrastrukturen
Daniela Decurtins
Direktorin, Verband der Schweizerischen Gasindustrie VSG 
Elmar Grasser
CTO, Sunrise GmbH Schweiz
Uwe Kissmann
Partner & Managing Director Cyber Security Consulting Services 
EMEA, AlixPartner
Dr. iur. Michaela Schärer
Direktorin, Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS

14:00-14:25
Chancen und Herausforderungen 
in einer vernetzten Welt 
Christoph Aeschlimann
CEO, Swisscom AG

Die Pandemie und drohende Strommangellage haben gezeigt: 
Ein funktionierendes Telekommunikationsnetz und die vielfältigen 
Services sind das Rückgrat einer erfolgreichen Schweiz. Durch die 
rasche Digitalisierung nimmt die Bedeutung weiter zu. Das bringt 
viele Chancen für Anbieter. Aber auch steigende Ansprüche an 
resiliente Netze und Services.

14:25-14:50
Agilität als Wettbewerbsvorteil in 
dauerhaft volatilen Zeiten
Yvonne Bettkober
WW Head of Organisational Development and 
Group Transformation, Volkswagen AG

Der Auftrag resilienter zu werden, bedeutet nicht nur Wider-
standsfähigkeit aufzubauen für die kommenden, noch nicht ab-
sehbaren, aber trotzdem unvermeidbaren Krisen. Es ist auch eine 
Einladung, Organisationsstruktur, Unternehmenskultur und ope-
rative Prozesse zu ermöglichen, die Agilität zur zentralen Eigen-
schaft des unternehmerischen Handels machen – d.h. zu einer 
Primärfähigkeit. Technologie und digitale Tools kombiniert mit 
entschlossenem Leadership sind ein gutes Rezept, diesem Ziel 
näher zu kommen.

14:50-15:15
Resilience – driving force for 
business transformation
Gordon Thomson
Vice President, Technology Acceleration, 
EMEA, Cisco

Purposeful innovation enables business resilience to become 
transformation. Cisco‘s renowned innovation heritage from the 
past 40 years has revolutionized through modern innovation. 
Thomson will focus on how innovation drives transformation, and 
at the same time pays close attention to the business resilience 
of organizations in today‘s digital world.



Programm

08:15–09:15 Empfang

09:15–09:30 Begrüssung
 Peter Grütter, Präsident, Schweizerischer Verband der Telekommunikation (asut)

09:30–09:55 Eröffnungsansprache

09:55–10:20 Untergräbt die Schweizer Politik gerade die Resilienz unseres Wirtschaftssystems?
 Peter Grünenfelder, Direktor, Avenir Suisse

10:20–10:45 Aus Krisen lernen
 Prof. Reto Knutti, Klimaforscher, ETH Zürich

10:45–11:15 Pause & Networking

11:15–11:40 Digitale Medien und der Aufbau persönlicher Resilienz – 
 Chancen nutzen und Risiken vermeiden
 Dr. med. Dietmar Hansch, Leiter Schwerpunkt Angsterkrankungen, Privatklinik Hohenegg, 
 freier Publizist und Autor

11:40–12:30 Resilienz aus Sicht der kritischen Infrastrukturen
 Daniela Decurtins, Direktorin, Verband der Schweizerischen Gasindustrie VSG 
 Elmar Grasser, CTO, Sunrise GmbH Schweiz
 Uwe Kissmann, Partner & Managing Director Cyber Security Consulting Services EMEA, 
 AlixPartner
 Dr. iur. Michaela Schärer, Direktorin, Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS

12:30–14:00 Lunch & Networking

14:00–14:25 Chancen und Herausforderungen in einer vernetzten Welt
 Christoph Aeschlimann, CEO, Swisscom AG

14:25–14:50 Agilität als Wettbewerbsvorteil in dauerhaft volatilen Zeiten
 Yvonne Bettkober, WW Head of Organisational Development and Group Transformation, 
 Volkswagen AG

14:50–15:15 Resilience – driving force for business transformation
 Gordon Thomson, Vice President, Technology Acceleration, EMEA, Cisco

15:15–15:40 Der Blick auf das Wesentliche – auch dank KI
 Catrin Hinkel, CEO, Microsoft Schweiz

15:40–16:30 Politische und gesellschaftliche Auslegeordnung zu Resilienz
 Bernhard Brechbühl, Geschäftsführer, 20 Minuten
 Werner Salzmann, Ständerat SVP BE
 Regula Stämpfli, Politphilosophin, Bestsellerautorin und Podcaster

 Schlusswort
 Peter Grütter, Präsident, Schweizerischer Verband der Telekommunikation (asut)

 Apéro & Networking



Anmeldung und Informationen

Tagungsort  Kursaal Bern
 Kornhausstrasse 3, 3013 Bern
 www.kursaal-bern.ch

Datum/Zeit Dienstag, 27. Juni 2023
 09:15–16:30 Uhr, anschliessend Apéro
 Empfang und Kaffee ab 08:15 Uhr

Tagungssprache Deutsch mit Simultanübersetzung ins Französische und Englische

Tarife/Konditionen Normaler Tarif CHF 850
 asut-Mitglieder* CHF 350
 Verbandspartner CHF 450
 Behörden CHF 450
 Studierende CHF 50

 Die Tarife verstehen sich ohne MwSt. Diese wird zusätzlich verrechnet.

 *asut-Mitglieder haben im Rahmen ihrer Mitgliedschaftskategorie ein Kontingent an 
 Gratistickets und Tickets mit reduzierten Preisen für die Teilnahme im Kursaal Bern zur 
 Verfügung.

 Bitte melden Sie sich bis spätestens 20. Juni 2023 an: events.asut.ch

 Bei Abmeldungen, die nach Rechnungsstellung erfolgen, wird eine Gebühr von CHF 50 
 pro Person für administrative Aufwände erhoben. Abmeldungen müssen uns schriftlich 
 bis spätestens 20. Juni 2023 erreichen; nach dieser Frist wird die ganze Teilnahmege-
 bühr verrechnet.

Foto-/ Filmaufnahmen Bitte beachten Sie, dass während der Veranstaltung Foto- und Filmaufnahmen zu 
 Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit gemacht werden. Falls Sie damit nicht einverstanden 
 sind, melden Sie sich am Anlasstag direkt beim Empfangs-Desk der asut.

Kontakt  Geschäftsstelle asut
 Tel. +41 (0)31 560 66 66
 info@asut.ch
 www.asut.ch

http://www.kursaal-bern.ch
https://events.asut.ch
mailto:info@asut.ch
http://www.asut.ch

